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Unsere Gottesdienste am Heiligen Abend 
14:30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
 Dieser Gottesdienst ist vor allem für  
 Familien mit kleinen Kindern gedacht.    
  Präd. Vieweger/Team 
16:00 Uhr Christvesper mit Weihnachtsimpuls 
 Dieser Gottesdienst richtet sich vorrangig an 
 Familien mit größeren Kindern und  
 Jugendlichen.    Pfr. Ernst/Jugend 

17:30 Uhr Christvesper  
 In diesem Gottesdienst singt der Paul-Gerhardt-Chor    Pfr. Künneth 

23:00 Uhr Christmette mit Abendmahl und Chor 
 Der ursprüngliche zentrale Gottesdienst des Weihnachtsfestes.  
 Ähnlich der Osternachtfeier wird sich die Kirche aus der nächtlichen 
 Dunkelheit im Verlauf des Gottesdienstes immer mehr erhellen und 
 die Botschaft von Weihnachten eindrücklich unterstreichen.   
        Pfr. Ernst 

www.weihnachtsgottesdienste.de 

25.12.2017  Christfest I  
10:00 Uhr Festgottesdienst mit  
 Abendmahl und Chor 
  Pfrin. Rabenstein 

26.12.2017 Christfest II, Stephanus 
10:00 Uhr Festgottesdienst mit 
 Abendmahl  
   Pfr. Künneth 

WEIHNACHTSSPENDE  

31.12.2017 Sylvester  
17:00 Uhr Jahresschlussgottes- 
 dienst mit Abendmahl  
 und Chor Pfr. Künneth 
23:00 Uhr Lobpreis und Gebet 
   Pfr. Wolff 

01.01.2018 Neujahr 
11:15 Uhr Neujahrsgottesdienst mit 
 Abendmahl  
      Pfrin. Rabenstein 



 

GEISTLICHES WORT 
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser! 

Zum Thema: „Heilige Familie“ 

Das Bild der „heiligen Familie“ (Joseph, 
Maria  und  das  Jesus-Kind)  wirkte  auf 
mich lange Zeit befremdlich. Es war 
mir  zu  weltfremd,  zu  abgehoben  vom 
Alltag.  

Inzwischen veränderte sich meine  
Einstellung. Dies hängt auch damit  
zusammen, dass die klassische Be-
schreibung von „Familie“ (Vater, 
Mutter  und  Kinder)  in  unserem  Land 
aufs ganze gesehen  immer mehr  an 
Zustimmung  verliert, obwohl  die  Bibel 
sie  als  die  Form  des  Miteinanders  be-
schreibt,  auf  der  in  besonderer  Weise 

der Segen 
Gottes ruht  
(1. Mose 1, 27 
und 28).  

Deshalb  ist  es 
sicher kein 
Zufall, dass 
Gott diese  
Lebensform 
für die Men-
schwerdung 
seines Sohnes 
wählte: Jesus 
Christus wird 

von  einer  menschlichen  Frau  geboren 
und von Joseph adoptiert. Im Laufe der 
Jahre  bekommt  er  einige  Geschwister 
(Markus  3,32).  Die  Familie  als  Gestal-
tungsraum  menschlichen  Zusammens-
eins  und  als  Keimzelle  neuen  Lebens 
ist  das  Gefäß,  in  das  Gott  mit  seiner 
Fülle hineinkommt. Einen größeren 
Adel kann es für diese Lebensweise 
nicht geben.  

Dennoch leben auch in 
unserer Stadt Men-
schen, die „Familie“ 
aus unterschiedlichen 
Gründen so nicht  
erfuhren:  Ein  Ehepart-
ner stirbt früh.  
Der Wunsch eines 
glücklichen Miteinan-
ders  von  Mann  und  Frau  erfüllt  sich 
nicht. Ehen bleiben teilweise kinderlos. 
Ein  geeigneter  Partner  für  das  Leben 
zeigt sich nicht.  

Deswegen  ist  es  interessant,  dass  das 
Neue Testament eine weiteren Gedan-
ken betont: Jesus Christus wird in eine 
menschliche Familie hineingeboren, 
aber Er geht nicht darin auf. Das Mitei-
nander von Vater, Mutter und Kindern 
erweitert sich zur „Gemeinde“ (Markus 
3,35). 

Ein  Theologe  bezeichnete  deshalb  die 
Gemeinde als „familia dei“ (Familie 
Gottes). In ihr lässt sich vieles erfahren, 
was  ein  erfüllendes  Miteinander  aus-
macht: Arbeiten und feiern, Trauer 
und  Trost,  Streit  und  Versöhnung,  Re-
den und Schweigen, Singen und beten, 
Mitleiden und getragen werden … 

Dabei  geht  es  nicht  um  ein  Idealbild 
von Gemeinde. Keiner ist am Ziel. Wir 
sind alle unterwegs – als Familien und 
als Singles. Auf diesem Weg haben wir 
als Christen aber ein klares Ziel: Gottes 
Ewigkeit. Dies stellt keine billige  
Vertröstung dar, sondern ist eine klare 
Ausrichtung  auf  die  kommende  Welt: 
Im neuen Jerusalem verbinden sich die 
Lebensformen der Familie als  
Miteinander  von  Mann  und  Frau  und 
die der Singles im Lob des dreieinigen 
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GEISTLICHES WORT 

Die nächsten Sitzungen des Kirchenvorstands finden am  
15.12.2017; 18.01. und 19.02.2018 jeweils um 19:30 Uhr im  
Kleinen Saal des Gemeindehauses statt. Zum öffentlichen Teil sind 
die Gemeindeglieder herzlich eingeladen. 

Gottes, gespeist  von der Herrlichkeit 
des  Herrn  (Offenbarung  des  Johannes 
21, 23 und 24). 

Die Bibel umspannt das Thema 
„Familie“ also in einem weiten Bogen: 
Sie  steht  in  der  Schöpfung  unter  dem 
besonderen  Schutz  Gottes und Jesus 
Christus  wird  in  eine  solche  hineinge-
boren.  Dennoch  weitet  sich  im  Neuen 

Testament der Blick:  
Die Gemeinde umfasst Familien und 
Singles, die sich gemeinsam stärken 
auf  dem  Weg  des  Glaubens  hin  zum 
alles umfassenden Lob des dreieinigen 
Gottes in der Ewigkeit 

Ihr Pfarrer Heinz-Günther Ernst 

AUS DEM KIRCHENVORSTAND 
Die Bundestagsentscheidung zur "Ehe für alle" hat auch in der Kirche eine breite 
Diskussion ausgelöst. 
Bereits 2011 hat der damalige Kirchenvorstand der Paul-Gerhardt-Gemeinde einen 
Beschluss zu den Themen "Homosexualität" und "Gleichgeschlechtliche Partner-
schaften" gefasst, an den sich der derzeitige Kirchenvorstand nach wie vor gebun-
den weiß. Wer dazu mehr erfahren möchte, kann sich gerne an das Pfarramt bzw. 
an den Vertrauensmann Johannes Lochner wenden. 

GEMEINDEFREIZEIT 
Datum vormerken - - - Datum vormerken - - Datum vormerken  
Von Donnerstag, den 31.5. bis Sonntag, den 3.6.2018 
(Pfingstferien) wollen wir uns wieder als Paul-Gerhardt-
Gemeinde gemeinsam mit allen Geistlichen sowie Jung und Alt 
nach Wartaweil bei Herrsching aufmachen. 
In Gemeinschaft unter Gottes Wort werden wir dieTage gestal-
ten, Lobpreis, Gebet und gottesdienstliches Feiern in den Mittelpunkt stellen.  
Zudem wird genug Zeit sein, um auf dem Gelände, am See und in der Umgebung 
Landschaft und Freizeit zu genießen. 
Bitte beachten: Eine Teilnahme ist nur an der gesamten Freizeit möglich! 
Näheres im nächsten Gemeindebrief bzw. auf den demnächst ausliegenden Flyern. 
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VORSTELLUNG 
Liebe Gemeinde,  
seit  September  2016  durfte ich in Ihrer 
Gemeinde mitarbeiten, nun hat mich 
der Kirchenvorstand in seiner Sitzung 
vom  Oktober  2017  als Pfarrerin auf die 
3. Pfarrstelle der Paul-Gerhardt Gemein-
de  gewählt.  Meine  Freude und meinen 
Dank  an  Gott  möchte ich mit Ihnen tei-
len. 
Meinen Pfarrberuf begann ich in der 
Touristenseelsorge auf den Balearen 
und in Unterlauter an der thüringischen 
Grenze.  Nach  einer  einjährigen  Ausbil-
dung  in der Krankenhausseelsorge wur-
de ich auf die Pfarrstelle der Vaterunser-
kirche  in  München gewählt, die ich mit 
meinem Mann Pfr. Dr. Michael  
Preß teilte. 2002 reisten wir mit Tochter 
Hanna nach Suva (Fidschi) an das theolo-
gische  Seminar,  von  2009 bis 2015 war 
ich  Pfarrerin der deutschsprachigen Ge-
meinde in Singapur.  
Der Anstoß für meine Bewerbung in  
Paul-Gerhardt  war  sicher  der  herzliche 
Empfang, der mir—einer Fremden - von 
Ihnen  geschenkt wurde:  Sie  sind  mit ei-
nem  Vertrauen  und einer Offenheit auf 
mich zugegangen, die mich für Sie einge-
nommen hat. Dazu kommen die gut be-
suchten Gottesdienste, das Engagement 
der Ehrenamtlichen, v.a. die Mithilfe der 
Prädikanten in der Vakanzzeit, die  
Gebete  in  den  Gruppen  und  Hauskrei-
sen, die die Gemeinde tragen,  
die Zusammenarbeit von Jugend und 
Konfirmanden,  die  treuen  Senioren  mit 
ihren Lebenserfahrungen. 
Diese geschenkte Freude will ich mit-
nehmen,  hinein  in  all  die  neuen  Aufga-

ben, die mich in 
Ihrer  Gemeinde  er-
warten werden. 
Gemeinsam mit 
Ihnen, dem Kirchen-
vorstand und den 
Kollegen will ich 
Ziele verfolgen,  die 
für die Gemeinde in 
den nächsten Jah-
ren wichtig und dem Reich Gottes dien-
lich  sind  –  gerade  auch  im  Hinblick  auf 
Familien, Jugendliche und Senioren. 
Da  in  nächster  Zeit  kein  Pfarrhaus  für 
uns  in  Laim  zur  Verfügung  steht,  denn 
die Reparaturen der Wasserschäden und 
Renovierungen  stehen  an,  wohnen  wir 
als  Familie  weiterhin  in  der  Dienstwoh-
nung meines Mannes, der Hochschul-
pfarrer an der LMU München ist. 
Im Johannesevangelium, Kapitel 10, sagt 
Jesus: „Ich bin gekommen, damit sie das 
Leben  in  Fülle  haben  sollen.“  Auf  diese 
Fülle  des  Lebens  –  in  Freude  und  Kum-
mer,  Lachen  und  Weinen,  Ausgelassen-
heit  und  Ernsthaftigkeit  –  mit  Ihnen  zu-
sammen freue ich mich. Ich bin ge-
spannt auf die Begegnungen und  
Gespräche in der Gemeinde, auf die Zu-
sammenarbeit im Kirchenvorstand, so-
wie  auf  den  kollegialen  Austausch  mit 
Pfarrer Künneth und Pfarrer Ernst. 
Und  ich  würde  mich  sehr  freuen,  wenn 
Sie  am  21.  Januar  2018  um  10  Uhr  zu 
meiner Einführung in die Paul-Gerhardt-
Kirche kommen. 
Es grüßt Sie herzlich  
       Ihre Pfarrerin Lidia Rabenstein 

Herzliche Einladung zum Einführungsgottesdienst am 
21.01.2018 um 10:00 Uhr durch Dekan Dr. Jahnel 
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GEBETSWOCHEN 

WELTGEBETSTAG 

„Als Pilger und Fremde unterwegs“ 

Die Allianz-Gebetswoche findet vom  
14. - 21. Januar 2018 in verschiedenen  
Gemeinden der Evangelischen Allianz statt. 
Nähere Informationen finden Sie auf den 
Handzetteln, die zeitnah ausliegen werden 
bzw. unter  
www.ea-muenchen.de. 

Anlässlich der  
Gebetswoche für die Einheit der Christen  
vom 18.—25.01.2018 mit dem Motto:  
„Deine rechte Hand, Herr, ist herrlich an Stärke“  
(vgl. Exodus/2 Mose 15,6) feiern auch die Laimer  
Gemeinde einen ökumenischen Gottesdienst. 
Ort und Zeit werden rechtzeitig  bekanntgegeben. 

Gottes Schöpfung ist sehr gut! 
Zum Weltgebetstag 2018 aus Surinam 
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste 
Land Südamerikas ist so selten in den 
Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht 
einmal wissen, auf welchem Kontinent es 
sich befindet. Doch es lohnt sich, Surinam 
zu entdecken: Auf einer Fläche weniger als 
halb so groß wie Deutschland vereint das 
Land afrikanische und niederländische, kre-
olische und indische, chinesische und java-
nische Einflüsse. Der Weltgebetstag am 
2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam 
und seine Bevölkerung näher kennenzuler-
nen. „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ heißt 
die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in über 100 Ländern weltweit 
Gottesdienste vorbereiten.  
Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche – alle sind herzlich eingeladen am 
Freitag, den 2. März um 18:00 Uhr in 12 Apostel, Schrobenhausener Str. 1. 



 

DANK 

Am Samstag, den 27.01.2018 findet der jährliche Impulstag der  
Geistlichen Gemeindeerneuerung Südbayern im Großen Gemeindesaal statt.  
Ein Flyer hierzu mit dem Thema wird zeitnah in der Kirche ausliegen. 

09:30  Ankommen und Frühstück 
10:00  Lobpreis und geistlicher Impuls 
12:30  Mittagspause 
14:00  Austausch und Info 
15:00  Lobpreisgottesdienst mit Abendmahl  
  und Segnungen 
Ende gegen 16:30 Uhr 
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Liebe Gemeinde der Paul – Gerhardt – Kirche, 
von  tiefstem  Herzen wollen  wir,  Opportunity 
Deutschland, uns bei Ihnen allen für die lang-
jährige und großzügige Unterstützung bedan-
ken. 
Andi Weiss hat mit seinem Projekt „Zehn“ das 
Ziel  von  10.000,-  Euro  Spendensumme  weit 
übertroffen.  An  dieser  Stelle  auch  ein  riesen 

Dankeschön an Andi. 
Fast die Hälfte der beeindruckenden Spendensumme von insgesamt 35.785,- Euro 
haben Mitglieder Ihrer Gemeinde gespendet. 
Durch Ihre Unterstützung konnte für so viele Menschen der Zugang zur einer Ge-
sundheitsversorgung  und  Hygieneaufklärung  ermöglicht  werden.  Sie  haben  ent-
scheidend  dazu  beigetragen,  das  Leben  dieser  Menschen  tiefgreifend  zu  verbes-
sern – Gott segne Sie für Ihr Engagement und Ihre gelebte Nächstenliebe. 
Andi verlässt Ihre Gemeinde nun als Diakon – als Mensch und Freund wird er Ihnen 
sicherlich erhalten bleiben. Andi wird auch uns weiter begleiten mit seinem neuen 
Projekt  „Zwanzig“.  Ein  ehrgeiziges  Ziel,  aber  wie  wir  Andi  kennengelernt  haben, 
wird er nichts unversucht lassen, um dies zu erreichen. 
Wir hoffen, dass auch Sie Andi und uns weiterhin begleiten und noch vielen Men-
schen einen würdevollen Weg aus der Armut ermöglichen. 
Mit großem Dank, Gottes Segen und den besten Grüßen vom gesamten Team von  
Opportunity Deutschland 

Ihr Mark Ankerstein 
Vorstand Opportunity International Deutschland 

IMPULSTAG DER GGE 
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LOBPREIS 

 

Kommt und lasst uns  
Christum ehren 

Ob  sie  Ihnen  schon  einmal  aufgefallen 
ist – jene kurze Liedzeile, die auf der Tür 
unserer Paul-Gerhardt-Kirche eingra-
viert  ist?  „Kommt  und  lasst  uns  Chris-
tum  ehren“  steht  da,  der  Anfang  eines 
Kirchenlieds, das – wie könnte es anders 
sein! – von Paul Gerhardt stammt.  

Für mich sind sowohl der Namensgeber 
unserer Kirchengemeinde als auch diese 
kurze  Liedzeile  auf  der  Eingangstür  ein 
Symbol dafür, wofür die Paul-Gerhardt-
Kirche  steht:  Für  den  Lobpreis  Gottes. 
Und das in den unterschiedlichsten mu-
sikalischen Formen. Da ist die klassische 
Orgel, die „Königin der Instrumente“, 
deren Geschichte untrennbar mit der 
Geschichte der Kirche verbunden ist 
und die uns daher mit dem Lobpreis 
vieler  Generationen  vor  uns  verbindet. 
Da ist die klassische Chormusik, wie ich 
sie im Paul-Gerhardt-Chor erleben darf, 
wo die Werke nach jedem Konzert noch 
wochenlang nachhallen (während ich 
dies  schreibe,  gehen  mir  Passagen  aus 
dem Deutschen  Requiem von  Johannes 
Brahms  durch  den  Kopf.  Und  ich  freue 
mich  schon  auf  das  Weihnachtsoratori-
um).  Und  es  sind  die  modernen  Lob-
preislieder, die in bester lutherischer 
Tradition einen Gedanken der Reforma-
tion  aufgreifen:  nämlich  das  Gotteslob 

mit der Musik der jeweiligen Zeit zu ver-
binden.  Lieder,  die  zudem  häufig  nicht 
nur  von  Gott  erzählen,  sondern  sich  in 
der  Form  der  Psalmen  direkt  an  Gott 
wenden und so in die Anbetung Gottes 
führen können.  

Warum  aber  ist  es  so  wichtig,  dass  der 
Lobpreis  in  unserer  Kirche  immer  wie-
der zum Klingen kommt?  

Im  Psalm  8,  mit  dessen  Worten  „Herr, 
unser Herrscher,  wie herrlich  ist dein 
Name  in  allen  Landen“  Bach  seine  Jo-
hannespassion beginnen lässt, steht 
auch  folgender  Satz:  „Aus  dem  Munde 
der Unmündigen und Säuglinge hast du 
Lob  zubereitet.“  Dabei  steht  das  Wort 
„Lob“ als Synonym für „Macht“ (vgl. 
Psalm 8,3 mit Matthäus 21,16). Das be-
deutet:  Lob  hat  Macht.  Lob  –  das  sind 
nicht nur schöne Worte, nicht nur schö-
ne  Lieder;  wenn  wir  Gott  loben,  dann 
hat das vielmehr eine geistliche Bedeu-
tung:  unser  Leben,  das  Leben  unserer 
Gemeinde, wird davon geprägt, dass wir 
Gott ehren.  

Dazu  kommt: Wer  singt,  betet  doppelt. 
So hat es Martin Luther in Anlehnung an 
Augustinus  gesagt.  Denn  wer  singt,  der 
ist  nicht  nur  mit  dem  Kopf  dabei,  son-
dern  auch  mit  dem  Herzen.  Wer  singt, 
bei dem kommt auch die Seele zum 
Schwingen, wenn ich singe, lobe ich 
Gott nicht nur mit Worten, sondern mit 
meinem ganzen Körper.  
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LOBPREIS 
„Wes das Herz  voll ist,  des geht der 
Mund  über."  Luther  schreibt  in  seiner 
Vorrede zu einem Gesangbuch seiner 
Zeit: „Singet dem Herrn ein neues Lied. 
Singet  dem  Herrn  alle  Welt.  Denn  Gott 
hat  unser  Herz  und  Mund  fröhlich  ge-
macht  durch  seinen  lieben  Sohn,  wel-
chen  er  für  uns  gegeben  hat  zur  Erlö-
sung von Sünden, Tod und Teufel. Wer 
solches mit Ernst glaubt, der kann's 
nicht  lassen,  er  muss  fröhlich  und  mit 
Lust  davon  singen  und  sagen,  dass  es 
andere auch hören und herzukommen." 

So hoffe ich, dass dieser Lobpreis in den 
unterschiedlichsten  Formen auch  wei-

ter  unsere  Gemeinde  prägt.  Auch  jetzt, 
wenn wir an Weihnachten mit Paul 
Gerhardt die eingangs zitierte Zeile sin-
gen: „Kommt und lasst uns Christum 
ehren, Herz und Sinnen zu ihm kehren; 
singet fröhlich, lasst euch hören, wertes 
Volk  der  Christenheit.“  Wenn  wir  Gott 
loben, weil er so unvergleichlich ist: 
„Sehet,  was  hat  Gott  gegeben:  seinen 
Sohn  zum  ew‘gen  Leben.  Dieser  kann 
und  will  uns  heben  aus  dem  Leid  ins 
Himmels Freud.“ (Nr. 39 in unserem 
Evangelischen Gesangbuch) 

Hans-Joachim Vieweger 

 

Zu den kirchlichen „Lobpreisinstrumenten“  
gehören auch die Glocken... 

 

Entgegen  der  landläufigen  Meinung  sind  sie  keine  Erfindung  der  Kirche,  sondern 
deutlich älter (vor ca. 5000 Jahren in China entstanden) und wurden auch erst sehr 
spät  –  ab  dem  Ende  des  4.  Jahrhunderts  –  vom  Christentum  verwendet,  um  zu-
nächst in den Klöstern den Tagesablauf und die Gebetszeiten einzuteilen. 
Für viele Menschen gehören Glocken zu Weihnachten untrennbar dazu.  
Sie  werden  in  Liedern  besungen,  es  gibt  sie  als  Plätzchenform,  in  Schokolade  
gegossen, als Christbaumschmuck, als Deko-Artikel und und und… 
Aber Glocken läuten nicht nur als romantische Kulisse – sie läuten zur Ehre Gottes, 
laden  ein  zu  den  Gottesdiensten  und  erinnern  ans  Gebet.  Es  lohnt  sich,  ihnen  
genauer zuzuhören. 

Wenn Sie wissen möchten, 
wann und warum die 5 Glocken 
unserer Paul-Gerhardt-Kirche 
läuten, können Sie die Läuteord-
nung  für  die  Weihnachtszeit  in 
der Kirche mitnehmen oder von 
unserer Homepage herunterla-
den.                Alexander Schöttl 

LOBPREIS-GELÄUT 

Schalttafel  
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Liebe Freunde der Paul-Gerhardt-Kirche! 
Auch  dieses  Jahr  bitten  wir  wieder  um  eine  Weihnachtsspende.  Noch 
etliche  Jahre  müssen  wir  die  Renovierungskosten  unserer  Kirche  abbe-
zahlen. Neben Aktionen in unserer Gemeinde, für die wir Ihre Unterstüt-
zung  brauchen,  möchten  wir  auch  die  Nöte  unserer  Welt  nicht  verges-

sen. Wir wollen den Blick für die Armen nicht verlieren und uns ihrer annehmen. Deshalb 
bitten  wir  neben  den  eigenen  Anliegen  um  Unterstützung  der  58.  Aktion  „Brot  für  die 
Welt“. Sie steht heuer unter dem Motto: „Wasser für alle“. Ohne Wasser gibt es kein Le-
ben und kein Wachstum. Kaum vorstellbar, dass fast 700 Millionen Menschen auf der Erde 
keinen  Zugang  zu  sauberem  Trinkwasser  haben.  Das  evangelische  Hilfswerk  Brot  für  die 
Welt stellt deshalb das Recht auf Wasser für alle ins Zentrum der neuen Spendenaktion. 
Bitte benützen Sie für Ihre Spende den beiliegenden Überweisungsträger und vermerken 
Sie den entsprechenden Verwendungszeck. Wir freuen uns über jede Spende, kleinere und 
größere  Gaben  sind  uns  gleichermaßen  willkommen.  Wir  danken  Ihnen  schon  jetzt  und 
bitten: Gott möge Geber und Gaben segnen.          Der Kirchenvorstand und das Pfarrteam 

Am Aschermittwoch, den 14. Februar 2018, beginnt die aktuelle Fastenaktion der 
evangelischen Kirche 7 Wochen Ohne. Sie steht unter dem Motto  

Nichts für Feiglinge! „Zeig dich! Sieben Wochen ohne Kneifen“ 
Debatten sind lästig, aber ohne Rede und Gegenrede kommt eine Gemeinschaft 
nicht weiter. Zeig dich! Das fiel einem Mönch namens Martin Luther vor 
500  Jahren nicht unbedingt leicht. Er rang sich durch. Debatten sind lästig, aber 

ohne Rede und Gegenrede kommt eine Gemeinschaft nicht  
weiter.  Auch  die  Hilfsbedürftigen,  die  Einsamen  und  Kranken 
sollen sich zeigen.  
Die  Fastenzeit  ist  für  Christen  eine  Periode  des  Nachdenkens 
über  die  eigene  Existenz.  In  Zeiten,  in  denen  unerschrockene 
Debatten  wieder  dringend  geboten  sind  und  auch  die  Schwa-
chen in der Gesellschaft gehört werden müssen, sollten sich der 
Botschaft  Jesu  Christi  zugewandte  Menschen  nicht  verstecken, 
nicht untertauchen oder wegducken. 
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WEIHNACHTSSPENDE 

Musik im Advent 
am Samstag, den 16.12.2017 um 18:00 Uhr in der Kirche. 

Adventliche Musik, Lieder und Texte  
zum Mitsingen und Zuhören 

Mitwirkende:  
Ruth und Ulrich Kleber, Karl-Ludwig Nies, Alexander Schöttl 

und andere 



 

GOTTESDIENSTE 
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Freitag 01.12. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
03.12. 1. Advent 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 und Chor Pfr. Künneth  
11:15 Spätgottesdienst Pfr. Ernst 
Mittwoch 06.12. 
16:30 Mini-Gottesdienst Team 
Donnerstag 07.12. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Ernst 
Freitag 08.12. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst 
 mit Abendmahl   Agape, Pfrin. Fietz 

Samstag 09.12. 
19:00 Jugendgottesdienst „Re:start“ 
   Team/Chr. Michos 
10.12. 2. Advent 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
  Pfrin. Rabenstein  
11:15 Spätgottesdienst Pfr. Künneth 
17:00 Konzert (siehe Seite 20)  
Donnerstag 14.12. 
10:00 Patoralgebet Pfr. Künneth 
Freitag 15.12. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
Samstag 16.12. 
18:00 Musik im Advent 
 (siehe Seite 10) Team 
17.12. 3. Advent 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
  Pfr. Künneth  
11:15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“ Pfr. Ernst 
Donnerstag 21.12. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Ernst 
Freitag 22.12. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
24.12. 4. Advent 
10:00 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
  Präd. Dr. Mann/Präd. Schöttl  
 
 

24.12. Heiliger Abend 
14:30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
  Präd. Vieweger 
16:00 Christvesper mit  
 Weihnachtsimpuls  Pfr. Ernst/Jugend 
17:30 Christvesper mit Chor  Pfr. Künneth 
23:00 Christmette mit Abendmahl  
 und Chor  Pfr. Ernst 
25.12. Christfest  
10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl  
 und Chor  Pfrin. Rabenstein 
26.12. 2. Weihnachtstag (Stephanus)  
10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Künneth 

Donnerstag 28.12. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Ernst 
Freitag 29.12. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
31.12. Sonntag nach Weihnachten 
10:00 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Kietzig 
31.12. Altjahresabend—Silvester 
17:00 Jahresschlussgottesdienst 
 mit Abendmahl und Chor    Pfr. Künneth 
23:00 Lobpreis und Gebet zur Jahreswende 
  Pfr. Wolff 
01.01. Neujahr 2018 
11:15 Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfrin. Rabenstein 
Donnerstag 04.01.  
10:00 Pastoralgebet Pfr. Künneth 
Freitag 05.01. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
06.01. Epiphanias  
10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Ernst 
07.01. 1. Sonntag nach Epiphanias  
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
  Pfrin. Rabenstein 
11:15 Spätgottesdienst Pfr. Künneth 
Mittwoch 10.01. 
16:30 Mini-Gottesdienst Team 
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Donnerstag 11.01. 
10:00 Pastoralgebet Pfrin. Rabenstein 
Freitag 12.01. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
14.01. 2. Sonntag nach Epiphanias 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Künneth  
11:15 Spätgottesdienst    Pfr. Ernst 
Donnerstag 18.01. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Ernst 
Freitag 19.01. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
21.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl  zur  
 Einführung von Pfarrerin Rabenstein  
  Dekan Dr. Jahnel/Pfrin. Rabenstein 
18:00 Abschlussgottesdienst der Allianz 
 Gebetswoche   (siehe S. 6) 
In der Woche vom 18.—25.01.2019 findet ein 
Ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche 
um die Einheit der Christen auch in Laim statt.  
  (siehe S. 6) 
Donnerstag 25.01. 
10:00 Pastoralgebet Prädin. Bachmann 
Freitag 26.01. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape  
28.01. Septuagesimä 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Ernst  
11:15 Spätgottesdienst Pfr. Künneth 
Donnerstag 01.02. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Künneth 
Freitag 02.02. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
04.02. Sexagesimä 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfrin. Fietz 
11:15 Spätgottesdienst Präd. Vieweger 
Mittwoch 07.02.  
16:30 Minigottesdienst Team 
Donnerstag 08.02. 
10:00 Pastoralgebet Pfrin. Rabenstein 

Freitag 09.02. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
11.02. Estomihi 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfrin. Rabenstein 
11:15 Spätgottesdienst  Pfr. Ernst 
14.02. Aschermittwoch 
19:00 Gottesdienst mit Beichte, Ascheritus 
 und Abendmahl  
   Pfrin. Fietz/Präd. Schöttl  
Donnerstag 15.02. 
10:00 Pastoralgebet Pfrin. Fietz 
Freitag 16.02. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
18.02. Invokavit 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Kietzig 
11:15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“ Prädin. Bachmann  
Mittwoch 21.02. 
19:00 Passionsgottesdienst Pfr. Künneth 

Donnerstag 22.02. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Ernst 
Freitag 23.02. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
25.02. Reminiszere 
09:30 Hauptgottesdienst  mit Abendmahl  
  Präd. Vieweger 
11:15 Spätgottesdienst  Präd. Dr. Mann  
Mittwoch 28.02. 
19:00 Passionsgottesdienst Pfrin. Rabenstein 
Donnerstag 01.03. 
10:00 Pastoralgebet Pfr. Künneth 
Freitag 02.03. 
18:00 Weltgebetstag in 12 Apostel (siehe S. 6) 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
05.03. Okuli 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Künneth 
11:15 Spätgottesdienst Pfrin. Rabenstein 
Mittwoch 07.03.  
16:30 Minigottesdienst Team 
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19:00 Passionsgottesdienst Pfr. Ernst 
Donnerstag 08.03. 
10:00 Pastoralgebet Pfrin. Rabenstein 
Freitag 09.03. 
19:00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  Agape 
Samstag 10.03. 
19:00 Jugendgottesdienst „Re:start“ 
   Team 
11.03. Lätare 
09:30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
  Pfr. Ernst 
11:15 Spätgottesdienst  Prädin. Bachmann 

 
Weitere Gottesdienste 
 

Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3 
2. und 4. Montag 15:00 Uhr 
11.12. Pfrin. Rabenstein mit Abendmahl 
08.01. Pfr. Ernst  
22.01. Pfrin. Rabenstein mit Abendmahl 
12.02. Pfr. Ernst  
25.02. Pfrin. Rabenstein  
12.03. Pfr. Ernst mit Abendmahl 

Kompetenzzentrum Demenz 
Landsbergerstr. 367-369 
Dienstag monatlich 15:30 Uhr  
12.12. Pfrin. Öxler mit Abendmahl 
09.01. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
13.02. Pfrin. Öxler mit Abendmahl 
13.03. Pfrin. Öxler mit Abendmahl 
 

Alfons-Hoffmann-Haus 
Agnes-Bernauer-Str. 185 
Dienstag 16:00 Uhr 
05.12. Pfr. Künneth mit Abendmahl 
12.12. Pfr. Künneth mit Abendmahl 
19.12. Prädin. Bachmann mit Abendmahl 
24.12. 17:00  Ökumenischer Gottesdienst  
  Pfrin. Fietz/Pater Richard 
02.01. Pfr. Künneth mit Abendmahl 
09.01. Pfr. Künneth mit Abendmahl 
16.01. Pfr. Künneth mit Abendmahl 
23.01. Prädin. Bachmann mit Abendmahl 
30.01. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 
06.02. Pfr. Künneth mit Abendmahl 
13.02. entfällt  
20.02. Pfr. Künneth mit Abendmahl 
27.02. Prädin. Bachmann mit Abendmahl 
06.03. Pfr. Künneth mit Abendmahl 
13.03. Pfrin. Fietz mit Abendmahl 

 
Senioren-Residenz Westpark 
Westendstr. 174 
Mittwoch 18:45 Uhr 
06.12. Pfr. Ernst  
13.12. Pfrin. Rabenstein 
20.12 Pfr. Ernst 
27.12. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
31.12. 15:30  Ökumenischer Gottesdienst   
 Schwester Ursula, Pfrin. Rabenstein 
03.01. entfällt 
10.01. N.N. 
17.01. Pfrin. Rabenstein mit Abendmahl 
24.01. Prädin. Bachmann  
31.01. Präd. Schöttl  
07.02. Präd. Vieweger 

Unsere Kirche ist tagsüber geöffnet.  
Die evangelischen Kirchen in Bayern 
laden als geistliche Orte zu Ruhe und 
Besinnung, Einkehr und Erbauung ein.  

Kindergottesdienst jeweils 9:30 und 
11:15 Uhr parallel zu den Gottes-
diensten, außer in den Ferien  
(siehe auch Seite 24). 

Schwerhörige können in unserer  
Kirche auf der Kanzelseite über Induk-
tionsleitung hören. Hörgerät ggf. auf 
„T“ (Telefonspule) umstellen. 
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ÜBER WEIHNACHTEN 

PASSIONSGOTTESDIENSTE 
Am Aschermittwoch, den 14.02.2018, beginnen 
wir mit einem Beicht– und Abendmahlsgottes-
dienst die Passionszeit. 
An den folgenden Mittwochabenden werden wir 
die Leidensgeschichte Jesu betrachten, wie sie im 
Johannes-Evangelium überliefert ist.  
Beginn jeweils um 19:00 Uhr  
21.02.  Pfr. Künneth 
28.02.  Pfrin. Rabenstein 
07.03.  Pfr. Ernst 
14.03.  Prädin. Bachmann 
21.03.  Pfrin. Fietz  
28.03.  Musikalischer Passions- 
  gottesdienst  Präd. Schöttl 

14.02. Aschermittwoch 
 Ökumenischer Gottesdienst 
 Schwester Ursula, Pfrin. Rabenstein 
21.02. Pfr. Ernst mit Abendmahl 
28.02. Präd. Vieweger 
07.03. Pfrin. Rabenstein 
14.03. Pfr. Ernst  
 

AWO – Seniorenwohnheim 
Stöberlstr. 75 
Donnerstag 15:15 Uhr monatlich 
07.12. Pfr. Künneth mit Abendmahl 
21.12. Ökumenischer Gottesdienst   
 Pfr. Bienlein, Pfr. Künneth  
15.01. Pfr. Künneth mit Abendmahl 
22.02. Pfr. Künneth mit Abendmahl 

Nach christlichem Glauben wird Gott in Jesus von Nazareth Mensch, um die Welt 
zu erlösen und den Menschen das Heil zu bringen:  

"Gott wurde Mensch, damit Menschen Kinder Gottes werden",  
lautet ein theologisches Bekenntnis. Weihnachten  - die heilige, geweihte Nacht - 
gilt daher auch als das "Fest der Liebe". 
Erste Belege für das Weihnachtsfest finden sich im 4. Jahrhundert in Rom.  
Heute gehören die Gottesdienste an Heiligabend und an den beiden Weihnachts-
feiertagen zu den meistbesuchten im ganzen Jahr.  
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FREUD UND LEID 

Taufen: 
Felix Faltermeier 
Silia Alice Schmiele 
Katelyn Zillmann 
Marco Hanslbauer 
Johanna Aderyn Seidel 
Felix Janker 
Fabian Mechs 
Jarmo Elon Kampe 
Gregor Cornelius Wallmeier 

 
Carina Patricia Huth 
Anjan Leander Himmelstoß 
Theo Mödeker 

Bestattungen: 
Karl Häupl    (91) 
Irmgard Ringenberg  (76) 
Georg Jähnel   (59) 
Dr. Fritz Golling   (81) 
Anneliese Pfau   (86) 
Anneli Kirchhof   (80) 
Reinhard Kirchhof    (82) 
Else Ludwig     (97) 
Peter Hans Raschke   (71) 
Hermine Gabel   (92) 
Ilse Nestmaier-Fuchs  (85) 
Gerhard Hirsch   (67) 
Isabell Maria Krehahn  (40) 
Martin Munk   (89) 

Trauungen: 
Florian Niklas Gautzsch mit Stefanie Annette Pichler 
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ANZEIGE 
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KIRCHENKAFFEE 
 

Herzliche Einladung zum monatlichen Kirchenkaffee  
an folgenden Sonntagen: 

Dezember 2017 entfällt 
14.01.; 28.01.; 11.02.; 25.02.; 11.03.2018 

Bei einer Tasse Fair-Trade-Kaffee und Keksen sich noch einmal  
über die Predigt austauschen oder einfach andere Christen  
kennenlernen - der Kirchenkaffee im Brautraum möchte Ihnen 
die Gelegenheit dazu bieten jeweils zwischen und nach den 
Sonntagsgottesdiensten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Mit Ihrer Spende im dort bereit stehenden Körbchen helfen Sie uns, die Unkosten 
zu decken. 
Um den Kirchenkaffee auch in Zukunft anbieten zu können, braucht unser Team 
dringend Verstärkung. Wer ist bereit, uns einmal im Monat zu unterstützen? 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt. 

Evangelischer Pflegedienst München e.V. 
Der Evangelische Pflegedienst München e.V. bietet  

jeden 3. Montag im Monat  
von 15:00 bis 17:00 Uhr  

eine Anlaufstelle für Antworten auf schwierige 
Lebenssituationen im Alter.  

Pflegeberaterin Gabriele Hinz führt hierzu die 
Gespräche.  

www.ev-pflegedienst.de   Tel. 089-32 20 86-04 
Kompetenzzentrum Demenz,  

Landsbergerstr. 369, 80687 München. 

EVANGELISCHER PFLEGEDIENST 



 

PASTORALGEBET  

Sie sind herzlich eingeladen zum Gebet,  
jeden Donnerstag 10:00 Uhr im Grünen Salon,  
Gemeindehaus Erdgeschoß.  
 -  Biblischer Impuls zum Tag  

-  Gebet für die Gemeinde und persönliche  
    Anliegen  
-  Begegnung und Austausch 

Infos über das Pfarramt, Tel. 089-56 54 70 

im Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München 
 
jeden 12. des Monats Wächterrufgebet 
16:00 Uhr    Gebet für Deutschland (Heidi Fröhlich)  
19:00 Uhr - 21:00 Uhr  Gebet für Deutschland und München  
    (Angelika Bauersachs, Annerose Heiden). 

Jeden Samstag von 8:30 Uhr bis 14:00 Uhr:  
Gebet für Deutschland und München (konfessionsübergreifend) 

Aus dem Hören auf Gottes Stimme heraus beten und handeln 
Wenn Sie sich danach sehnen, Gottes Stimme klarer zu vernehmen und Ihr Gebet und  
Ihren Alltag danach auszurichten, dann sind Sie herzlich eingeladen zu unseren  
Schulungsabenden. 
Infos und Kontakt:   Angelika Bauersachs, Annerose Heiden, 
    www.waechterruf-muenchen.de  
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GEBETSTREFFEN 

TJCII 
Unter dem Motto „Unterwegs zur Einheit“ folgen wir dem Ziel von  
TJCII - Toward Jerusalem Council II, die Gemeinschaft von Juden und Nichtjuden, 
die an Jesus glauben, in Einheit und Liebe wieder herzustellen und zu verkündi-
gen.  
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat jeweils 17:30 Uhr bis 19:30 im Gemeindestütz-
punkt, Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München. 
Termine: 08. und 22.12.17; 12.01.; 18.01; 26.01; 09.02; 23.02.18;  
jeweils von 17.30 - 19.30 Uhr Schabbatfeier und Impulse über die jüdischen  
Wurzeln des Christentums, Gebet für die Einheit von Christen und messianischen 
Juden.  
Kontakt: Renate Köhler-Krauß und Theo Krauß; theo.krauss@gmx.de 
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Das  Jahr,  es  geht  zu  Ende.  Dankbar schauen wir auf ein erlebnisreiches Jahr im 
Frauentreff zurück. 
Wie  in  jedem  Jahr starteten wir mit der Jahreslosung 2017.  Im März waren die 
Neuen Medien mit den Vor- und Nachteilen ein interessantes Thema. Im Mai kam 
nach langer Wartezeit Andi Weiss in unsere Runde und erzählte uns Geschichten, 
es wurde sehr eng in der Justinus-Kerner-Straße. Männer und Frauen denken an-
ders – dazu gab es neben einer Buchvorstellung auch viele andere Hintergrundin-
formationen  im  Juli.  Auch dem  Reformationsjubiläum  widmeten wir uns mit der 
Vorstellung  von  verschiedenen  Frauen,  die  die  Reformation  mitgeprägt  haben.  
Ein kleiner Apfel versüßte uns den Novemberabend mit Geschichten und Informa-
tionen zu diesem alltäglichen Obstgenuss. 
Neben  unserem  Frauenwochenende  im  November  fuhren wir im April mit dem 
Bus  durch  München  und  besichtigten  dabei  u.a. das Schloss Nymphenburg, im 
Dezember war ein Christkindlmarktbesuch der Abschluss dieses Frauentreff-Jahres 
2017. 
Wir freuen uns auch auf das Jahr 2018 mit vielen tollen und abwechslungsreichen 
Themen. 
Dazu laden wir schon jetzt wieder herzlich ein. So wünschen wir auf diesem Wege 
ein besinnliches und friedliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2018 Gottes 
reichen Segen mit vielen gemeinsamen Stunden in unserer Runde. 

Euer Frauentreff-Team Gabi und Elke 

Herzliche Einladung zu unseren Frauentreff-Abenden 
Im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Str. 3,  

München-Laim. Beginn um 19:00 Uhr, Unkostenbeitrag 3,50 €  

09.12.2017   Frauentreffausflug zum Christkindlmarkt 
20.01.2018   Thema: Jahreslosung 2018  
   Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben…. 
03.03.2018  Thema: Wendezeiten und Umbrüche  
Nähere Informationen und Anmeldung bei Gabi Fry, Tel. 820 5495,  
gabriele-fry@mnet-mail.de oder Elke Eber, Tel. 8644537, elke.eber@gmx.de oder 
auch unter www.paul-gerhardt-muenchen.de.  
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HAUSKREISE 

Herzliche Einladung zum Männerkreis 
Der Männerkreis der Paul-Gerhardt-Gemeinde trifft sich regel-
mäßig am letzten Mittwoch des Monats um 20:00 Uhr im  
Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Straße 3. 
Im ersten Teil des Abends beschäftigen wir uns mit Gottes 
Wort, wobei die jeweilige Monatslosung im Mittelpunkt steht. 
Der zweite Teil steht für das freie Gespräch zur Verfügung. Wir sind Männer unterschiedli-
chen Alters und unterschiedlichen Familienstandes und laden alle Interessierten ganz herz-
lich zu unserem Treffen ein. 
Hans-Jürgen Schomburg (Tel. 0176-96937540) und  
Lorenz Marchese-Schmidt (Tel. 0170-8352834). 

In der Paul-Gerhardt-Kirche gibt es eine Vielzahl von Haus- und 
Bibelkreisen unterschiedlicher Ausrichtung: Vormittags treffen 
sich Frauen und Mütter, nachmittags „bibeln“ die Senioren 
miteinander. An jedem Werktag abends versammeln sich 
Christen jeden Alters in den Wohnzimmern unserer Gemeinde-
glieder um Gottes Wort, auch in verschiedensten Stadtteilen 
Münchens, teilen Freud und Leid und beten füreinander  
(Nähere Informationen im Pfarramt). Es ist gut zu erfahren:  
Ich bin nicht allein und kann umso leichter glauben: Gott ist dabei. 

Männerkreis-Ausflug 
Der  PG-Männerkreis  findet  traditionell 
11  mal  im  Jahr  statt  –  nämlich  immer 
am letzten Mittwoch eines Kalendermo-
nats – ausgenommen den Monat  
Dezember.  Daneben  unternehmen  wir 
planmäßig einmal im Jahr einen gemein-
samen  Tagesausflug,  der  uns  schon  ins 
Verkehrsmuseum nach Nürnberg oder 
ins Schloss Herrenchiemsee geführt hat. 

Dieses  Jahr  ging  es mit  dem  Regio-Isar-
Donau-Ticket per Bahn nach Passau, wo 
wir im Rahmen einer Stadtführung  
davon  erfuhren,  wie  vehement  sich  die 
Fürstbischöfe gegen die  
Reformation zur Wehr setzten.  

 

Wegen seiner Predigten im Sinne Lu-
thers wurde der Priester Leonhard  
Kaiser vor gut 500 Jahren in Passau fest-
genommen und dann verbrannt. In den 
darauf folgenden Zeiten sollten die jun-
gen  Passauer  durch  die  Einrichtung  ei-
nes  Jesuitenkollegs  zum  „rechten  Glau-
ben“ erzogen werden. Die dunklen Erin-
nerungen an die Vergangenheit konnten 
unseren Ausflug aber nur vorüberge-
hend trüben.  

Unsere  gemeinsame  Bootsfahrt  auf  der 
Donau und dem Inn durften wir bei 
herrlichem Sonnenschein verbringen 
und in der Passauer Altstadt gab es auch 
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etwas zu Schmunzeln:  
Die „Steiningergasse“ trägt nämlich den 
eher seltenen Familiennamen eines 
Männerkreismitglieds!  
Mit dem Hinweis, dass wir im abgelaufe-
nen Kalenderjahr weitere Höhepunkte 
wie beispielsweise einen Besuch von 

Andi Weiss oder auch eine Buchvorstel-
lung durch Eckhard Krause erleben 
durften, laden wir alle Interessierten 
ganz  herzlich  zu  unserem  regelmäßigen 
Treffen ein. 

Hans-Jürgen Schomburg und  
Lorenz Marchese-Schmidt  

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr: 
„Von  guten  Mächten  treu  und  still  umgeben,  behütet  und 
getröstet wunderbar, so will ich diese Tage mit euch leben 
und mit euch gehen in ein neues Jahr. 
Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir  
getrost, was kommen mag. Gott ist bei uns am Abend und 
am Morgen und ganz gewiß an jedem neuen Tag.“ 

Dietrich Bonhoeffer (1944)  
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Karten zu € 16 /19 / 24 im Vorverkauf bei: 
Bücher Hacker, Fürstenrieder Str. 44,  
Tel. 54 67 41 11 
Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche,  
Tel. 56 54 70 
MünchenTicket  www.muenchenticket.de 

Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor  
Konzertbeginn. 
Kartenreservierung im Internet  
www.paul-gerhardt-chor.de oder  
Email an mail@paul-gerhardt-chor.de 
(ohne Vorverkaufsgebühr) 

Solisten: 
Hanna Herfurtner, Sopran 
Regine Jurda, Alt 
Tino Brütsch, Tenor 
Raphael Sigling, Bass 
Münchner Oratorienorchester 
Paul-Gerhardt-Chor 
Leitung: Ilse Krüger 

Sonntag, 10. Dezember 2017  
17:00 Uhr 

Paul-Gerhardt-Kirche  
München-Laim 

Johann Sebastian Bach  
WEIHNACHTSORATORIUM  

(Kantaten I, IV-VI) 

KIRCHENMUSIK 

Paul - Gerhardt - Chor 
Probe Di um 19:30 Uhr im Großen Saal 
Kontakt: Ilse Krüger-Kreile  
Tel. 0172-85 06 626 
mail@paul-gerhardt-chor.de 

Kammermusikensemble „Camerata Laim“ 
Probe Do 14-tägig um 19:30 Uhr  
in der Kirche 
Kontakt: Ulrike Prahl 
Camerata.Laim@gmx.info 

„Trommeln für den Herrn“ 
Kontakt: Thomas Schulz  
Mo 18 Uhr im Gemeindehaus 
Tel. 089 / 529330 

 

MUSIKGRUPPEN 



 

KONZERTANKÜNDIGUNG 

KONZERT 
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Gemeindebriefausträger gesucht! 
Es war immer das Ziel unserer Gemeinde, den Gemeindebrief in alle evangeli-
schen Haushalte zu verteilen. Aus verschiedenen Gründen fallen immer wieder 
Mitarbeiter aus und es entstehen große Lücken. Haben 
Sie Zeit und Lust, uns bei dieser wichtigen Aufgabe zu 
unterstützen? 
Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt,  
Tel. 089-56 54 70. 
Wir sorgen dafür, dass Sie einen Bereich in der Nähe 
Ihrer Wohnung bekommen.  
Der Zeitaufwand beträgt viermal im Jahr ca. eineinhalb 
Stunden.  

J. S. Bach WEIHNACHTSORATORIUM  (Kantaten I, IV-VI) 
„Dein Glanz all Finsternis verzehrt…“ 
Jedes Jahr wollen wir uns daran erinnern und wieder diese Geschichte hören, von 
dem  Licht,  welches  durch  Jesu  Geburt  zu  uns  in  die  Welt  gekommen  ist  und  
„die trübe Nacht in Licht verkehrt.“ 
Nicht  nur  die  festlichen  Klänge  von  Bachs  Musik  öffnen  die  Herzen  zur  Weih-
nachtszeit, sondern auch die schönen Worte ergreifen die Zuhörer immer wieder. 
Chorleiterin Ilse Krüger legt besonderen Wert darauf, dass im Weihnachtsoratori-
um  die  Verbindung  von  Text  und  Musik  deutlich zum Tragen kommt und so die 
musikalische Interpretation die Worte darstellt und die Geschehnisse spürbar wer-
den lässt. Die Zuhörer sollen mittendrin sein, in dem dankbaren Jubel des „Ehre sei 
dir,  Gott,  gesungen“,  dem  bekennenden  „wir  wollen dir allein vertrauen“ (wenn 
die stolzen Feinde schnauben), in der andächtigen Ehrfurcht des „Ich steh‘ an dei-
ner Krippen hier“ und schließlich in der erlösenden Erkenntnis „bei Gott hat seine 
Stelle, das menschliche Geschlecht.“  
In der ersten Kantate heißt es „Stimmet voll Jauchzen und Fröhlichkeit an“ –  
wir tun das am 2. Advent und laden Sie sehr herzlich zu unserem Konzert ein! 

Andrea Schneider  

Sonntag, 18. März 2018 um 17 Uhr 
PASSIONSKONZERT 

Solisten; Paul-Gerhardt-Chor; Münchner Oratorienorchester 
Leitung: Ilse Krüger 
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KINDERGOTTESDIENSTE 

Im Zwergerltreffen, einer Eltern-Kind-Spielgruppe,  
treffen sich Kinder ab etwa einem Jahr.  
Die Gruppe findet dienstags um 9:30 Uhr im Gemeindehaus statt  
mit Liedern, Geschichten und Spielen.  
Ansprechpartnerin: Kerstin Erskine, Tel. 3171849 

ZWERGERLTREFFEN 

Herzliche Einladung zum 
Mini-Gottesdienst 

am 1. Mittwoch des Monats um 16:30 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche. 

Termine:  06.12.; 10.01.; 07.02. und 07.03. 
Eingeladen sind 
alle 0 – 5 Jährigen 
und natürlich  
Mamas, Papas, 
Omas, Opas,  
Geschwister und Freunde!  
Gemeinsam wollen wir mit Singen und Akti-
onen einen lebendigen Gottesdienst feiern.  
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kom-
men! 
Kerstin Kern, Tel. 547 29 493 und  
Constanze Somo  

Zeitgleich  mit dem Hauptgottes-
dienst um 9:30  Uhr findet - außer 
in  den  Schulferien  -  der  Kinder-
gottesdienst statt.  
Wir beginnen im Gottesdienst mit 
den Erwachsenen und gehen dann 
beim ersten Lied gemeinsam in 
unseren Kindergottesdienstraum 
im Gemeindehaus.  
Wir singen, beten, hören eine Ge-
schichte, basteln und spielen.  
Eltern sind dabei herzlich willkom-
men!  
Zum Schluss des Gottesdienstes 
kommen  wir  wieder  in die Kirche 
zurück. 
Kontakt: Cordula Friedrich über 
das Pfarramt 
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KINDERSEITE 
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JUNGSCHAR 

Bist du im Alter von 6-12 Jahren und hast Lust, dich einmal im Monat am  
Samstag zusammen mit anderen Kindern in deinem Alter zu treffen,  

mehr über Jesus zu erfahren,  
lustige Spiele auszuprobieren und dabei neue Freunde kennenzulernen? 

 
 

Unsere Jungschargruppe trifft sich jeweils von 14:30 bis 17:30 Uhr im  
Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche,  

Krabbelraum Erdgeschoss, Valpichlerstr. 82a,  
Termine: 16.12.17; 20.01.; 24.02. und 17.03.2018. 

Bist du dabei? Wenn du noch Fragen hast (oder deine Eltern),  
darfst du gerne auf uns zukommen oder uns schreiben. 

Wir freuen uns auf DICH!   
Rebekka Lochner und Anna Gröber 

Kontakt: Rebekka Lochner, Tel. 0157-39 26 10 89  
oder rebekka.lochner@gmx.de  

Die Royal Rangers sind eine internationale christliche Pfadfinderschaft 
für Kinder und Jugendliche ab dem Schulalter bis 18 Jahre. Neben dem 
Erlernen der Pfadfindertechniken und dem Leben in der Natur hat für 
uns die Auseinandersetzung mit dem Glauben an Jesus Christus einen 
besonderen Stellenwert. 
Die  Goldene  Regel  "Alles,  was  ihr  für  euch  von  den  Menschen  erwartet,  das  tut 
ihnen  auch!"  (Matthäus  7,12)  ist  ein  Leitspruch,  mit  dem  sich  die  Royal  Rangers 
gerne identifizieren. Er kommt auch im Royal Rangers Versprechen vor und bildet 
die Grundlage für den respektvollen Umgang mit Anderen. 
Die  Laimer  Rangers  treffen  sich  in  der  Regel  während  der  Schulzeit  freitags  von 
16.30 bis 18.30 Uhr in der Lukas-Realschule, Helmpertstraße 9.  
Singen und Spielen gehört hier genauso zum Programm wie Knoten, Feuermachen, 
der Umgang mit Werkzeug, Erste Hilfe aber auch das Erlernen sozialer Kompeten-
zen und die Auseinandersetzung mit dem christlichen Glauben. Höhepunkte sind 
Camps und Unternehmungen in der Natur. 
Nähere Informationen unter www.rr-laim.de. Persönlich sind wir gerne zu errei-
chen unter rr@rr-laim.de oder Telefon: 089-566 595. 

CHRISTLICHE PFADFINDER 
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JUGEND –JUNGE ERWACHSENE 



 

GEMEINDEVEREIN 
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Etwas  spät  im  Jahr  -  aber den  Umstän-
den  geschuldet  -    fand  am  28.10.2017 
die Mitgliederversammlung des Ge-
meindevereins  statt.  Da  es  Neuwahlen 
geben sollte und in unserer Satzung 
steht, dass ein Mitglied der Pfarrer-
schaft  im  geschäftsführenden  Vorstand 
sein  muss,  wollten  wir  Pfarrer  Lorenz 
Künneth doch etwas Zeit geben, sich 
einzuarbeiten und über den Gemeinde-
verein zu informieren. 

Vor  ca.  10  Jahren 
habe  ich  mich  da-
für eingesetzt, 
dass der Verein 
nicht aufgelöst 
wird und weiter-
hin für die  
Kirchengemeinde 
in  tatkräftiger  und 
sozialer Weise 
tätig sein kann 

und damals auch den Vorsitz übernom-
men.  
In diesen Jahren ist etliches geschehen:  
Die Satzung 
wurde den 
nun anfallen-
den Aufgaben 
angepasst, 
etliche Aktio-
nen zuguns-
ten der Kir-
chenrenovierung gestartet wie  
Plätzchen backen, Grillen im  
Advent im Pfarrhof, ein PG-Kochbuch 
erstellen,  und  nicht  zuletzt  die  Aktion 
„200x1000“, die der Gemeinde mehr als 
130.000 € eingebracht hat. Darüber hin-
aus  gab  es  auch  Spenden  für  die  Kir-
chenbänke. 

Was  weiter  im 
Gemeindehaus 
und der Justi-
nus-Kerner-Str. 
durch  den  Ge-
meindeverein 
angeschafft 
und verschö-
nert werden 
konnte, davon 
wurde immer 
wieder berich-
tet  und  auch  auf  der  Tafel  am Kirchen-
eingang dargestellt. 
Weiter übernimmt der Verein  für die 
Paul-Gerhardt-Gemeinde den jährlichen 
Beitrag für den Evang. Pflegedienst 
München in Höhe von 500 €.  
Nun war es für mich 
Zeit, die Hauptver-
antwortung in jünge-
re Hände zu legen,  
völlig zurückziehen 
will ich mich aber 
nicht. Ebenso dan-
ken wir Erika Kleiss 
für ihre jahrelange 
Kassenführung,  die  sie  auch  aus  Alters-
gründen nicht mehr weiter wahrneh-
men  mochte.  Alle  anderen  Vorstands-
mitglieder  wollen  sich  weiter  tatkräftig 
für den Verein engagieren. 
Die  Neuwahlen  erbrachten  nun  folgen-
des Ergebnis: 
1. Vorsitzender:  Toni Ziegler 
2. Vorsitzender:  Pfarrer Lorenz Künneth 
1. Beisitzer: Norbert Reinhardt 
2. Beisitzerin: Pfarrerin Brigitte Fietz 
Kassiererin: Sabine Wilhelm-Kauf 
Schriftführerin: Gabriele Bachmann 
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Zugunsten der Kirchenrenovierung wird am 3. Advent,  
den 17.12.2017 nach dem Spätgottesdienst wieder ein  

Grillwürstlverkauf mit  
alkoholfreiem Prosecco-Glühwein  

stattfinden.  
Bitte bringt einen anständigen Hunger und Gäste mit! 

Auf rege Teilnahme freut sich der Gemeindeverein! 

GEMEINDEVEREIN 
Wir wünschen Toni 
Ziegler  viel  Freude  bei 
dieser  neuen  Aufgabe, 
er hat sich ja bereits 
durch die Installation 
des  
Beamers im Kleinen 
Saal im Verein bewährt 

und war immer gerne ansprechbar. 
Leider mussten wir feststellen, dass ge-
rade  die  jüngeren  Familien,  für  die  die 
meisten Anschaffungen getätigt wur-
den, kaum als Mitglieder vertreten sind 
und es einen kräftigen „Altersschwund“ 
in den letzten Jahren gegeben hat.  

So hat der Verein im Moment nur 
73 Mitglieder, bei einem jährlichen Bei-
trag von 20 € wäre eine dreistellige Zahl 
wünschenswert,  um  weitere  Aufgaben 
zu  übernehmen,  für  die  die  Kirchenge-
meinde kaum noch Gelder zur Verfü-
gung hat. 
Schön,  wenn  alle  „aktiven“  Gemeinde-
glieder  sich  hier  in  der  Mitverantwor-
tung  sähen  und  den  Verein  durch  Bei-
tritt  unterstützten.  Nur  so  können  wir 
auf  Dauer  weiter  in  dieser  Weise  tätig 
werden. Wir freuen uns sehr über jedes 
neue Mitglied! 

Gabriele Bachmann 

Im letzten Gemeindebrief (Seite 11) wurde versehentlich der Name des Vorsitzenden des 
SV Laim, Gerhard Meier, weggelassen. Wir bitten um Entschuldigung und danken ihm für 
seinen Beitrag. 
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SENIORENPROGRAMM WINTER 

Herzliche Einladung zu unserem Angebot des „Seniorencafés“ 
Kaffee, Tee, Kuchen und nette Gespräche, anschließend Kurzgottesdienst –  
immer am 2. und 4. Montag im Monat um 14:30 Uhr in unserem Gemeindestützpunkt in 
der Justinus-Kerner-Straße 3 (nähe U5 Friedenheimer Straße). 

Wir freuen uns bei allen Veranstaltungen auf neue Gesichter - 
Seniorinnen und Senioren jeden Alters sind herzlich willkommen! 

DEZEMBER: 
Sonntag,  03.12.  Adventsnachmittag 
Mittwoch, 06.12. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 11.12. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 13.12. 14:30 Uhr Weihnachtsfeier 
 

JANUAR: 
Montag,  08.01. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3  
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  10.01. 14:30 Uhr  Jahreslosung 2018 mit Dekan Dr. Jahnel 
Mittwoch,  17.01. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Sonntag,  21.01. 10:00 Uhr Einführungsgottesdienst  
   Pfarrerin Lidia Rabenstein 
Montag,  22.01. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  24.01. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch,  31.01. 14:30 Uhr Bibelstunde 
 

FEBRUAR: 
Mittwoch,  07.02. 14:30 Uhr  Bibelstunde 
Montag,  12.02. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  14.02. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch,  21.02. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  26.02. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
   15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  28.02. 14:30 Uhr Bibelstunde 
 

MÄRZ: 
Freitag,  02.03. 18:00 Uhr Weltgebetstag in Zwölf Apostel (Seite 6) 
Mittwoch,  07.03 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  12.03. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr  Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  14.03. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch,  21.03. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  26.03. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr  Gottesdienst Justinus-Kerner-Str. 3 
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Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 
 
Mathunistr. 25,  80686 München 

Tel.: 089-565470    Fax: 089-5803937 

Telefonseelsorge:  0800-111 0 111  

E-Mail:  info@paul-gerhardt-muenchen.de 
Homepage:  www.paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramtssekretärin: Carmen Riedinger 
Bürozeiten: Montag - Mittwoch, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr 

Spendenkonto:    
Münchner Bank,  
IBAN: DE09 7019 0000 0001 0055 88 

Konto des Gemeindevereins:   
Münchner Bank,  
IBAN: DE23 7019 0000 0001 0967 10 

Vertrauensmann KV 
Johannes Lochner 
Tel.: 089-8110718 

Gemeindeverein  
Toni Ziegler  
Tel.: 089-23791110 

PG-Aktuell Thomas Schulz 
Tel.: 089-529330 oder  
TS4PGaktuell@arcor.de 

Chorleiterin Ilse Krüger-Kreile 
Tel.: 0172-8506626 
www.paul-gerhardt-chor.de 

Organist 
Ulrich Kleber 
Tel.: 089-54642087 

Organist 
Karl-Ludwig Nies 
Tel.: 089-29161684 

Seniorenarbeit 
Richiza Braun 
Tel.: 089-54729951 

Evang. Pflegedienst 
München 
Tel.: 089-3220860 

Evang. Haus für Kinder 
der Inneren Mission: 
Tel.: 089-582817  

Agape-Gemeinschaf 
Pastor Frank Weigert 
Tel.: 089-8120481 
www.agape.de 

Jugendarbeit 
N.N. 
 
www.pg-jugend.de 

Kindergottesdienst und  
Arbeit mit Kindern 
komm. Marion Bieler 
Tel.: 089-120 20 102 

1. Pfarrstelle/Pfarramtsführung 
Pfarrer Lorenz Künneth 
Tel.:  089-51261195 
kuenneth@paul-gerhardt-muenchen.de 

Diakon 
N.N. 

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Heinz-Günther Ernst 
Tel.:  0172-9370656 
ernst@paul-gerhardt-muenchen.de 

 

3. Pfarrstelle 
Pfarrerin Lidia Rabenstein 
Tel.:  089-74037845 
rabenstein@paul-gerhardt-muenchen.de 

Kirchner  
Alexander Schöttl 
Tel.: 089-587515 od. 565470 
schoettl@paul-gerhardt-muenchen.de 
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